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Bezirksliga Herren OHZ/VER/HB

ATSV Habenhausen III : ATSV Habenhausen IV 
Dienstag, 16.01.2024, 19:45 Uhr

Chen bleibt gegen den ATSV Habenhausen III ungeschlagen

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:6 in den Spielen und 33:25 in den Sätzen
gewannen die Akteure vom ATSV Habenhausen IV ihr Auswärtsspiel in der Bezirksliga Herren OHZ
/VER/HB gegen den ATSV Habenhausen III. 180 Minuten lang wurde am Dienstag mitgefiebert, ehe
Jie Chen den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Beide Teams mussten in ihrem
Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.Eine starke Leistung zeigte das untere
Paarkreuz mit Stritzke und Chen, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nicht einen Satzgewinn überließen Lüßen / Henrichs ihren Gegnern Gasi / Stritzke beim
sicheren 3:0-Erfolg und holten damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Kleditsch / Nagel eine Niederlage in vier Sätzen gegen Mönch / Hohmann
kassierten. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Tanase / Ruschke gegen Meinen / Chen.
Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Philipp Lüßen bezwang anschließend Santan Gasi in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Unglücklich war Daniel Henrichs in der Partie gegen
Holger Mönch, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Dann ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das
mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Lars
Kleditsch und Tammo Meinen entschieden, das Lars Kleditsch letztendlich gewann. Das war eine
ganz schön enge Kiste! Ohne Satzgewinn für Ralf Nagel verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Maik Hohmann. Das musste man neidlos anerkennen. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Adrian Tanase eine Vier-Satz-Niederlage gegen Jie Chen kassierte.
Zwischenzeitlich konnte Dietmar Ruschke zwar einen Satz gewinnen, verlor im Anschluss das Spiel
gegen Michael Stritzke aber trotzdem deutlich mit 9:11, 8:11, 11:6, 5:11. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des ATSV Habenhausen III und des ATSV Habenhausen IV. Auf dem
falschen Fuß erwischte Philipp Lüßen seinen Gegner Holger Mönch beim eher eindeutigen 3:0-Sieg.
Da gab es nichts zu rütteln. Daniel Henrichs war in der Partie gegen Santan Gasi nicht zu stoppen
und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Ein aufgrund der großen TTR-Unterschiede nicht so
erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Lars Kleditsch bei seinem 3:2 gegen Maik Hohmann zu
verrichten. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Bällen Differenz ausging. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Beim
anschließenden 8:11, 4:11, 8:11 gegen Tammo Meinen fand wiederum Ralf Nagel von Anfang an
kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos anerkennen.
Gekämpft bis zum Schluss hatte wenig später Adrian Tanase im Match gegen Michael Stritzke,
musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Tanase letztendlich nur knapp einen
überraschenden Erfolg verpasste. Dietmar Ruschke hatte gegen Jie Chen bei seinem 0:3 wenig zu
bestellen. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den ATSV Habenhausen III am 25.01.2024 gegen den TV
Falkenberg um Wiedergutmachung, während die Gäste am 26.01.2024 gegen den TV Falkenberg
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.
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 Statistik:
 ATSV Habenhausen III

Doppel: Lüßen / Henrichs 1:0, Kleditsch / Nagel 0:1, Tanase / Ruschke 0:1 
Einzel: P. Lüßen 2:0, D. Henrichs 1:1, L. Kleditsch 2:0, R. Nagel 0:2, A. Tanase 0:2, D. Ruschke 0:2 

 ATSV Habenhausen IV
Doppel: Mönch / Hohmann 1:0, Gasi / Stritzke 0:1, Meinen / Chen 1:0 
Einzel: H. Mönch 1:1, S. Gasi 0:2, M. Hohmann 1:1, T. Meinen 1:1, M. Stritzke 2:0, J. Chen 2:0


